
 

 
         

                                       P f a r r b r i e f 

           A u f h a u s e n 
   

                               6. Juli - 3. August 2024          
  
 

 
 

Liebe Brüder und Schwestern  

der Pfarrgemeinde „St. Bartholomäus“ in Aufhausen!  
 

   

 Der Monat Juli ist dem Blut Christi geweiht. Das Blut Christi 

ist ein Symbol, durch das Gott seine Liebe zu uns mehr durch 

Zeichen als durch Worte ausgedrückt hat: „Er liebt uns und hat 
uns erlöst von unsern Sünden mit seinem Blut“ (Offb 1,5).  
Deshalb nennen wir das Blut Christi auch „die am Kreuz vergossene Liebe“. Der 

erste Schritt besteht darin, diese Liebe für sich persönlich anzunehmen: Ist dir 

bewusst, dass der Sohn Gottes aus Liebe zu dir Mensch geworden ist und sich am 

Kreuz für dich geopfert hat? Das zu erkennen, gibt eine tiefe Lebensfreude. Der 

Sinn des Lebens besteht darin, eine Antwort auf diese Liebe Gottes zu sein. Aus 

diesem Grund wollen wir in diesem Monat der am Kreuz vergossenen Liebe Ehre 

erweisen.  

 Im Pfarrheim (Kloster) und im Eingangsbereich der Wallfahrtskirche findet in 

diesem Monat eine Ausstellung zu eucharistischen Wundern statt, die der kürzlich 

erst seliggesprochene Carlo Acutis ins Leben gerufen hat. Sehr herzlich lade ich 

dazu ein, sich die interessanten Berichte anzuschauen. Gott hat uns viele 

anerkannte Wunder geschenkt, dass er wirklich und real in der Eucharistie 

zugegen ist! 

Unser Pfarradministrator, Msgr. Anton Schober, wird im September in 

Ruhestand gehen. Am Sonntag, 4. August wird in Thalmassing und beim Eröff-

nungsgottesdienst zum Bartholomäus-Markt in Aufhausen seine Verabschiedung 

feierlich begangen. Wir danken H.H. Pfarrer Schober von ganzem Herzen für seine 

Dienste für unsere Pfarrei mit einem herzlichen Vergelt’s Gott und wünschen ihm 

eine glückliche und segensreiche Zeit im Ruhestand. 

 Schon mehrmals wurde der Wunsch geäußert, einen Pfarrausflug in meine 

Heimat im Landkreis Dachau zu machen. Wir haben deshalb eine Fahrt für den 8. 

September geplant. Nähere Informationen findet Ihr auf den hinteren Seiten des 

Pfarrbriefes. 
    Gruß und Segen  
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14. Sonntag im Jahreskreis  
(6./7. Juli)      
 

 

        18.30   Sonntag-Vorabendmesse                  
  Bes. Gedenken für verst. Xaver u. Marianne Menacher 
 „Mitgedenken“ für verst. Karsten Axmann und Timo Droste 
 

          8.00    Frühmesse in Triftlfing für verst. Helmut Sperl  
 „Mitgedenken“ für verst. Michael Drasch und Angehörige 
          8.00    Frühmesse in Aufhausen für Leb. und Verst. der Familie Sulzenbacher 
          9.30  Hauptgottesdienst    
        10.45  Taufe von Zoé Rankl (Am Hügel 4) 
        14.00  Taufe von Emilia Valentina Fendl (Petzkofen 49) 
   18.30     Abendmesse für verst. Albert u. Maria Groß      
    „Mitgedenken“ nach Meinung 
 

Montag, 8. Juli  Gedenktag des hl. Kilian, Bischof 
       9.00     Frühmesse nach Meinung 
  „Mitgedenken“ für verst. Angehörige der Familie Kowol  

  18.30  Hl. Messe für Leb. u. Verst. der Familie Langwald 
  „Mitgedenken“ für die Armen Seelen    

Dienstag, 9. Juli  Gedenktag des hl. Augustinus Zhao Rong 
         9.00     Seniorenmesse zu Ehren des hl. Erzengels Michael 
 „Mitgedenken“ für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
         18.30 Hl. Messe für verst. Theodor Stocker 
  „Mitgedenken“ für verst. Eltern Binner u. Zollner, Bruder Albert u. die Armen Seelen  
 

Mittwoch, 10. Juli Gedenktag der hll. Knud von Dänemark, Erich von Schweden, Olaf von Norwegen 
   9.00     Frühmesse für verst. Pfarrer Johannes Kick 
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
     „Mitgedenken“ für verst. Franz u. Maria Habinger und nach Meinung 
 

Donnerstag, 11. Juli  Fest des hl. Benedikt von Nursia 
   9.00     Frühmesse für verst. Stanislaus Wawrzyniak 
 18.30 Hl. Messe für Leb. und Verst. der Familie Mauderer 

 

Freitag, 12. Juli   
  9.00     Frühmesse für die Armen Seelen 
18.30 Hl. Messe für verst. Albert u. Klara Blattmann 
  „Mitgedenken“ für verst. Margarete Wechselberger 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 13. Juli  Gedenktag der hll. Heinrich II. und Kunigunde 
         9.00     Frühmesse für leb. und verst. Angehörige der Familien Schweiger u. Schinhanl 
 

 

 
 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

                             „Meine Gnade genügt dir!"         (2 Kor 12,9)   
 

• Meine Schwäche ist kein Hindernis, sondern eine Einladung. 
• Hast Du Deine Schwachheit schon als Aufgabe angenommen? 
• Lass Dir helfen? 

 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

1.  Lesung:  Ez 1,28b - 2,5 
2.  Lesung:   2 Kor 12, 7-10 
Evangelium:  Mk 6,1b-6 
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15. Sonntag im Jahreskreis 
(13./14. Juli)      

 

 18.30   Sonntag-Vorabendmesse         FATIMA-TAG               
  Bes. Gedenken für verst. Willibald Dirmeier u. Alois Seitz 
 „Mitgedenken“ für verst. Georg Heckmeier 

  anschl. Fatima-Prozession (bei schönem Wetter im Nerianergarten)  
 

!!!      8.00    keine Frühmesse in Filiale  
          8.00    Frühmesse in Aufhausen für verst. Georg Groß 
          9.30  Hauptgottesdienst    
         10.45   Taufe von Maria Eva Homeier (Waldweg 4) 
         12.00   Taufe von Ida Klos (Johann-Michael-Fischer-Str. 6) 
 18.30    Abendmesse für verst. Anton Islinger u. Verwandtschaft 
 
 

Montag, 15. Juli  Gedenktag des hl. Bonaventura 

       9.00     Frühmesse nach Meinung  
  18.30  Hl. Messe nach Meinung 

  „Mitgedenken“ für verst. Ferdinand Kolm 
  

Dienstag, 16. Juli  Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel    
    9.00    Seniorenmesse für verst. Karsten Axmann 
         18.30 Hl. Messe für verst. Gerhard Böhm 
 

Mittwoch, 17. Juli  
   9.00     Frühmesse für die Armen Seelen  
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 

„Mitgedenken“ für verst. Angehörige der Familie Cikotic und zum Dank  
 

Donnerstag, 18. Juli  
   9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
 18.30 Hl. Messe für verst. Hermann Habinger   
  „Mitgedenken“ zum Dank an die Gottesmutter 
 

Freitag, 19. Juli  
  9.00     Frühmesse zu Ehren der Muttergottes „Maria-Schnee“  
18.30 Hl. Messe für verst. Annemarie Bräutigam 
  „Mitgedenken“ für verst. Josef Schweiger und nach Meinung 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 20. Juli Gedenktag der hll. Margareta und Apollinaris 
         9.00     Frühmesse für verst. Stanislaus Wawrzyniak  
 
 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

„Geh und rede als Prophet zu meinem Volk!“       (Am 7,15) 
 

• Ich trage Verantwortung für meine Worte. 
• Nichts sagen kann manchmal das stärkste „Wort“ sein. 
• Hat Gott in Dir ein Sprachrohr? 

• Bin ich offen, reif genug, um Seine Gnade zu empfangen? 
 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

1.  Lesung:  Am 7, 12-15 
2.  Lesung:  Eph 1, 3-14 
Evangelium:  Mk 6, 7-13 

 



16. Sonntag im Jahreskreis      

(20./21. Juli)    
 

         18.30   Sonntag-Vorabendmesse                  
  Bes. Gedenken für Leb. und Verst. der Familien Ehrlicher u. Haug 
 „Mitgedenken“ für verst. Georg Heckmeier 
 

          8.00    Frühmesse in Aufhausen für Familie Haberkorn 
          9.30  Hauptgottesdienst    
!!!    18.30   „Margaretenamt“ in Irnkofen zum Dank 
 18.30    Abendmesse nach Meinung  
 

Montag, 22. Juli  Fest der hl. Maria Magdalena   
   9.00     Frühmesse nach Meinung  
    „Mitgedenken“ für verst. Gudrun Bannow-Zerbst 

  18.30   Hl. Messe für verst. Albert u. Klara Blattmann 
  „Mitgedenken“ für verst. Ferdinand Kolm 

  

Dienstag, 23. Juli  Fest der hl. Brigitta von Schweden   
   9.00     Seniorenmesse für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
         18.30 Hl. Messe für verst. Gerhard Böhm 
 

Mittwoch, 24. Juli Gedenktag der hll. Christophorus und Scharbel Mahluf   
   9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Fürnrohr, Roth u. Bauriedl 
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 

 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   
  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
  „Mitgedenken“ zum Dank an die hl. Rita 
 

Donnerstag, 25. Juli Fest der hl. Jakob 
   9.00     Schulabschlussandacht der Grundschule (Pfarrkirche) 
   9.00     Frühmesse für verst. Klara Blattmann   „Mitgedenken“ für die Armen Seelen  
  10.30 Abschlussandacht des Kindergartens Philipp Neri mit Segnung der Vorschulkinder 

 18.30 Hl. Messe für verst. Anna Forstner und Anna Wiesner 
  „Mitgedenken“ für verst. Anna Seitz und Anna Schreglmann        

 

Freitag, 26. Juli Gedenktag der hll. Joachim und Anna 
  9.00     Frühmesse für verst. Thomas Wawrzyniak 
18.30 Hl. Messe für verst. Elisabeth Rittmeyer 

„Mitgedenken“ für verst. Eltern Eiwanger u. Kerscher, Rosé Wichary,  
Sabine Ebner, Elisabeth Rittmeyer und nach Meinung 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 27. Juli  
         9.00     Frühmesse für verst. Heidi Schmidt 
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„Er kam und verkündete den Frieden!" (Eph 2,17) 
 

• Ohne Jesus kein wirklicher Friede! 
• Verzeihen ist der kürzeste Weg zum Frieden. 
• Hast Du selber schon mit Gott Frieden geschlossen? 

•  

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung:    Jer 23,1-6 
2.  Lesung:    Eph 2,13-18 
Evangelium:  Mk 6,30-34 

 
 

 



17. Sonntag im Jahreskreis 
(27./28. Juli)             
 

 18.30   Sonntag-Vorabendmesse                  
  Bes. Gedenken nach Meinung  
 „Mitgedenken“ für verst. Angehörige der Familie Derek und Eddy Stibert 

 19.45    Serenade der Sängerrunde Aufhausen (Pfarrstadel) 
 

          8.00    Frühmesse in Triftlfing für verst. Eltern Gerl u. Bruckner 
          8.00    Frühmesse in Aufhausen zum Dank an die Gottesmutter 
          9.30  Hauptgottesdienst    
 18.30    Abendmesse für Leb. und Verst. der Familie Langwald 

 

Montag, 29. Juli Gedenktag der hl. Mara von Betanien 

       9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Müller u. Schiraffa  
  18.30  Hl. Messe für verst. Rudi Stuber 

  „Mitgedenken“ für verst. German Bräutigam  
  

Dienstag, 30. Juli Gedenktag des hl. Petrus Chrysologus 
          9.00     Seniorenmesse für verst. Angehörige der Familie Kuhr und Lohr 
         18.30 Hl. Messe für verst. Gerhard Böhm  
 

Mittwoch, 31. Juli Gedenktag des hl. Igantius von Loyola 
   9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Fürnrohr, Roth und Bauriedl 
 17.45   Deutschland-betet-Rosenkranz  - „Rosenkranzgebet an der Mariensäule“ 
 18.30    Hl. Messe in den Anliegen der abgegebenen Gebetsmeinungen   

  (Dank und Fürbitte für Lebende und Verstorbene) 
                „Mitgedenken“ nach Meinung 
 

Donnerstag, 1. August Gedenktag des hl. Alfons Maria von Liguori  
   9.00     Frühmesse für Leb. und Verst. der Familien Wolfart u. Schmitt 
 18.30 Hl. Messe zur Heiligung der Priester 
  „Mitgedenken“ für verst. Hermann Habinger 
 

Freitag, 2. August Gedenktag der hll. Eusebius u. Petrus Julianus Eymard / Herz-Jesu-Freitag  
  9.00     Frühmesse nach Meinung 
  „Mitgedenken“ für verst. Ludmilla Stupi und zum Dank 
18.30 Hl. Messe für verst. Bernhard Eisenhut 

 19.30     Lobpreis des Kostbaren Blutes – Blut-Christi-Rosenkranz 
 

Samstag, 3. August  Herz-Mariä-Sühne-Samstag 
   9.00     Frühmesse zu Ehren der Schutzengel 
  „Mitgedenken“ für Leb. und Verst. der Familien Müller u. Tosch 
 

 kein Wallfahrtsprogramm! Wir laden zum Patrozinium am 4. August ein !  
 

Sonntag, 4. August:    8 Uhr keine Frühmesse in den Filialen  
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  „Das ist wirklich der Prophet!“         (Joh 6,14) 
 

• Gott erwartet nicht, dass wir alles verstehen, aber wir dürfen und sollen glauben. 
• Gewöhnlich spricht Gott zu Dir durch Menschen. 
• Schau auf Jesus im anderen – nicht auf die Schwächen… 

 

Wort des 
Lebens 

für diese 
Woche 

 

Abendrosenkranz 
täglich um 17.45 Uhr 

1.  Lesung:     2 Kön 4,42-44 
2.  Lesung:     Eph 4,1-6 
Evangelium:  Joh 6,1-15 

 



Carlo Acutis wurde am 3. Mai 1991 in London 

(England) als Sohn von Andrea Acutis und Antonia Salzano 
geboren. Die Familie zog bald darauf nach Mailand. Schon 
als kleines Kind wollte er, obwohl die Familie nicht religiös 
war, immer mit seiner Mutter, wenn sie an einer Kirche 
vorbeikamen, hineingehen, um Jesus zu begrüßen und der 
Muttergottes Blumen zu bringen. 

 

Ihn prägte seit seiner Erstkommunion mit 7 Jahren eine sehr große Liebe zu Jesus in 
der Heiligen Eucharistie. Er ging seitdem täglich zur Heiligen Messe, liebte die 
Eucharistische Anbetung, betete täglich den Rosenkranz, hatte einen geistlichen 
Begleiter, ging wöchentlich zur Beichte, betete sehr viel für die Armen Seelen, 
setzte sich mit großer Liebe für die Benachteiligten, die Armen und die 
Obdachlosen ein und begeistere viele Menschen für den Glauben. 
 

Die Heilige Eucharistie bezeichnete er als seine Autobahn in den Himmel.  
Bereits als 11-Jähriger erstellte er u. a. eine Webseite über insgesamt 146 
Eucharistischen Wundern aus aller Welt, um die Menschen zum Glauben an die 
reale Gegenwart Jesu in der Eucharistie zu führen. Diese Webseite, die er nach drei 
Jahren intensiver Recherche fertigstellte, ist weltweit bekannt und wird seitdem 
auch als Ausstellung in vielen Pfarreien und Wallfahrtsorten wie Lourdes, Fatima 
und Santiago gezeigt. 
 

Anfang Oktober 2006 erkrankte Carlo plötzlich an einer sehr schweren Leukämie, 
die er für den Papst und für die Kirche aufopferte. Er starb schon nach wenigen 
Tagen im Alter von 15 Jahren am 12. Oktober 2006 in Monza (Italien). Am 10. 
Oktober 2020 wurde er in Assisi seliggesprochen. Sein Gedenktag ist sein Todestag, 
der 12. Oktober. Im Herbst diesen Jahres wird Carlo Acutis heiliggesprochen. 

 

Eucharistisches Wunder von Rom in Andechs 
 

Dieses Geschehnis ist vom Diakon Paul 787 n.Chr. in dem Werk 
„Vita Beati Gregorii Papae“ beschrieben worden.  
Zu jener Zeit war es Brauch, das Brot für die Messe von den 
Gläubigen backen zu lassen. So begab es sich, dass an einem 
Sonntag, während Papst Gregor der Große in der alten St. 
Petruskirche die Messe feierte, eine Frau laut lachte. Der Heilige 
Vater fragte sie nach dem Grund ihres befremdlichen Verhaltens und da äußerte sie 
ihre Zweifel. Sie konnte nicht glauben, dass das Brot, welches sie selber zubereitet 
hatte, durch die Worte der Wandlung Körper und Blut Christi geworden seien. Der 
Heilige, vom Unglauben der Frau tief betroffen, verweigerte dieser die Kommunion 
und begann zu beten. Am Ende des Gebets verwandelte sich das Brot zu Fleisch und 
Blut. Weinend und voller Reue sank die Adelige auf die Knie. Noch heute wird diese 
Reliquie im Benediktinerkloster in Andechs aufbewahrt.  



Zeichen der Liebe Gottes 
  

Christus, der Mittler zwischen Gott und den Menschen, spricht zu 

uns in der Sprache seines Blutes. Vorbereitet durch die Riten und 

Bräuche des Alten Bundes vermag der Erlöser und Lehrer den 

Menschen in der Symbolik seines Blutes all das auszudrücken 

und zusammenzufassen, ja zu überbieten, was seine Mensch-

werdung, seine Worte und Taten bereits verkünden:  

 

„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, 

damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben 

hat“ (Joh 3,16). 

  

Im Opfer seines Blutes erweist sich der Herr als der Befreier 

Israels und der Menschheit. Sein Blut macht deutlich, wo der 

Neue und Ewige Bund zwischen Gott und den Menschen zu 

finden ist. Schließlich ist das Blut Christi die wahre Sühne für die 

Sünden der Menschheit. Das Blut Christi weist immer auf den 

Erlöser hin, der aus Liebe zu uns sein Leben gab, damit wir am 

Ewigen Leben teilnehmen können. 

  

(...) Am meisten hat Gott seine Liebe im Blut seines Sohnes geoffenbart: „Er liebt uns 

und hat uns von unseren Sünden erlöst durch sein Blut - Ihm sei die Herrlichkeit und 

die Macht in alle Ewigkeit!“ (Offb 1,5). 

  

Fragen zur Vertiefung: 
 

 Ist dir bewusst, dass der Sohn Gottes aus Liebe zu den Menschen, aus Liebe zu 

dir Mensch geworden ist und sich am Kreuz geopfert hat? 
 

 Denkst du daran, dass Jesus sein Reich nicht durch das Blut fremder Menschen, 

sondern durch sein eigenes Blut "erworben" hat? 
 

 Weißt du, dass kein Mensch für die Sündenschuld der Menschheit volle 

Genugtuung (Wiedergutmachung, Sühne) leisten könnte und dass deshalb der 

Gottessohn aus Liebe zu uns mit seinem Blut „bezahlt“ hat (ähnlich wie Eltern, 

die für den Schaden bezahlen, den ihre Kinder angerichtet haben)? 

 
 

Quelle: „Ehre sei dem Blute Jesu“ 

    31 Betrachtungen nicht nur für den Monat Juli   

von P. Winfried Wermter C.O.    
 

(auf dem Schriftenstand erhältlich) 



Programm 
 

  8.00 Frühmesse 
  9.30  Hl. Messe anschl. stille Anbetung 
15.00  Barmherzigkeitsrosenkrank,  

stille Anbetung, Beichtgelegenheit  
17.00 Marien-Andacht  

mit traditionellen Marienliedern  
 und feierlicher Vesper 

18.00 gestaltete Anbetung, 
Beichtgelegenheit 

19.00 Sammelrosenkranz 
 

20.00    Festgottesdienst mit feierlicher     
              Marienweihe (bzw. Erneuerung) 
            

              anschl. große Lichterprozession 
 

 

Hauptzelebrant und Festprediger:  
    Dr. Achim Dittrich (Diözese Speyer),  
    Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Institutum Marianum Regensburg        

 
Kerzenschirme kleben im Pfarrheim 

 

Am Mittwoch, den 24. Juli, treffen sich die Frauen um 14 Uhr wieder zum 
Kleben der Kerzenschirme für das Patrozinium „Maria-Schnee“ im Pfarrheim. 
Allen Helfern schon jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott! 

 

Sonntag, 8. September: Pfarrei-Ausflug in die Heimat von Pater Benedikt 
 

  8:00 Uhr   Abfahrt 
10:00 Uhr   Hl. Messe in Rudelzhofen 
13:30 Uhr   Mittagessen im Gasthaus / Führung durch Dr. Florian Breitling  
in der kleinen Kapelle von Mariabrunn (mit Reliquie des hl. Philipp Neri) 
Zeit im Biergarten von Mariabrunn  -  Rückkehr in Aufhausen ca. 18:30 Uhr   

 Es sind Kleinbusse geplant, bei größerem Interesse wird ein Bus bestellt! 

Anmeldungen bis spätestens 26. Juli im Pfarrbüro / Preis für die Fahrt: ca. 25 € 
 

Kirchenverwaltungsratswahl 
 

Am 23./24.11.2024 finden die Kirchenverwaltungsratswahlen statt.  
 
 

 

  
 
 

     

   Pfarrbüro, Öffnungszeiten:  Montag: 15.00 - 16.30 Uhr  Donnerstag: 9 - 12 Uhr   
 
 

  Durchwahl Pfarrbüro: Tel: 94 90 53-11       Zentrale Kloster:      Tel: 94 90 53- 0       
        Nächtlicher Notruf: Tel: 94 90 53- 26 

  Internetseite der Pfarrei: www.pfarrei-aufhausen.de 

 


